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Die Expedition

Die Kaiſerreden von Petersburg
In keinem Zeitpunkte ſeit der Zuſammenkunft von Reichſtatt

bei der n de und Rußland ſich über eine be
greuzte Theilung der Türkei einigten hat ein ſolches Ein
vernehmen zwiſchen beiden Staaten geherrſcht wie in dieſem
Augenblicke Das ergiebt ſich handgreiflich aus den Trink
ſprüchen die bei dem Feſtmahle in Petersburg ausgebracht
worden ſind Hin und wieder iſt ein öſterreichiſcher Erzherzog
nach Rußland ein ruſſiſcher Großfürſt nach Wien gereiſt
jedesmal brachte die öffentliche Meinung mit dieſen Reiſen
politiſche Zwecke in Verbindung aber in der Haltung der
Mächte trat keine bemerkenswerthe Aenderung ein Ehe Kaiſer
Nikolaus II nach Breslau ging war er in Wien geweſen
Damals war bereits von Abmachungen zwiſchen dem Grafen
Goluchowsky und dem Fürſten Lobanoff die Rede Diesmal
legte man der Monarchenbegegnung größere Bedeutung bei
Freilich in den Togſten machte ſich eine wärmere Stimmung
noch nicht geltend Jn Breslau ſank die Temperatur auf den
Gefrierpunkt Wie anders aber iſt jetzt in der ruſſiſchen Haupt
ſtadt geſprochen worden Da ſieht man daß der junge Zar
wenn er reden will auch Worte findet und man ſieht daß
die Worte der Widerſchein der politiſchen n ſind Zwiſchen
OeſterreichUngarn und Rußland iſt offenbar eine wichtige
Abmachung über politiſche Angelegenheiten zuſtande gekommen
Jnwieweit Deutſchland in ſie einbezogen iſt geht aus den
Reden weder des Zaren noch des Kaiſers Franz Joſef hervor
Aber wenn ſoeben in Budagpeſt von dem Grafen Apponyi eineJnterpellation an den Minſſerpraſthenten Baron Banffy geſtellt

iſt in der gefragt wird ob die petersburger Reiſe die Bündniß
verhältniſſe berühre oder eine Vereinbarung mit Rußland über
die Lage im Orient bezwecke ſo haben die Trinkſprüche von
Petersburg die Antwort darauf ſchon gegeben

Zar Nikolaus II hat ſeinen Gaſtfreund mit der Verſiche
rung aufrichtiger Freundſchaft begrüßt Dieſe Freundſchaft
iſt befeſtigt durch eine Gemeinſamkeit der Anſichten und der
Grundſätze die bezweckt unſeren Völkern die Wohlthaten des
Friedens zu ſichern Damit nicht genug wiederholt der Zar
die Betheuerung ſeiner herzlichen Gefühle und ſpricht von einem
erhabenen Ziel das beide n verfolgen und von der voll
kommenen Solidarität unter ihnen Vollkommene Solidarität
iſt ein Ausdruck der über die hergebrachte Verſicherung des
herzlichen Einvernehmens oder auch der aufrichtigen Freund
ſchaft weit hinansgeht Vollkommene Solidarität läßt auf ein
feſtes Bündniß ſchließen Kaiſer Franz Joſef antwortet in
demſelben Ton in dem der Zar ihn angeredet hat Er ſpricht
von dem neuen Beweis der engen Freundſchaſt von der gegen
ſeitigen Achtung und Loyalität und alsdann von einer feſten
und ſicheren Bürgſchaft des Friedens und des Wohlſtandes
Oben vollkommene Solidarität hier feſte und ſichere Bürg
ſchaft das zeigt wie einig beide Herrſcher und ihre Regie
rungen über die politiſchen Fragen und Zwecke ſein müſſen
Kaiſer Franz Joſef ſpricht noch weiter von der koſtbaren Mit
wirkung des Zaren zur Erreichung des geſteckten Zieles und
von dem Erfolg ihrer gemeinſamen Anſtrengungen Nach alle
vem kann kein Zweifel ſein daß zwiſchen OeſterreichUngarn
und dem Zarenreich ein feſtes Bündniß zuſtande gekommeniſt über deſſen Tragweite man vielleicht bald Näheres er

fahren wird
Wir ſtehen dieſen Vorgängen ruhig und nüchtern gegenüber

Wir ſind h daß Kaiſer Franz Joſef nicht illohal gegen
ſeinen deutſchen Bundesgenoſſen handeln wird Aber freilich
wir erinnern uns auch eines Ausſpruches des Fürſten Bis
marck daß man an Verträgen nicht länger feſthalte als ſie
den Staatsintereſſen entſprechen
ſetzungen verloren ſo müſſe ein leitender Stagtsmaun in aller
Offenheit erklären daß er ſich genöthigt ſehe von früheren
Abmachungen zurückzutreten denn nicht der Vertrag ſei die

auptſache ſondern das Stagatswohl dem er dienen ſollte
denn alſo OeſterreichUngarn eines Tages ſich gemüßigt ſehen

ſollte von dem Vertrage mit Deutſchland zurückzutreten ſo
wird man ihm darüber weiter keine Vorwürfe zu machen haben
Nur wird die Frage entſtehen ob der Vertrag vielleicht in
anderer Form erneuert werden kann Angeſichts der jüngſten
Kaiſerreden von Petersburg das müſſen wir ohne weiteres
bekennen erſcheint der Dreibund nicht gerade mehr als der
richtige und getreue Ausdruck der Gruppirung der europäiſchen
Mächte Wenn man ſich den deutſchöſterreichiſchen Vertrag
anſieht ſo erkennt man ohne weiteres daß er ſeine Spitze
egen Rußland e Wenn aber jetzt eine beſondere

Jntimität zwiſchen Rußland und OeſterreichUngarn herrſcht
ſe wird man ſich in Wien vielleicht der Einleitung zu dem
Vertrage nicht gern erinnern Es iſt möglich daß man viel
fach die jetzige ſichtliche Annäherung OeſterreichUngarns an
das Zarenreich als eine Folge der Enthüllungen der Ham
burger Nachrichten über das geheime Neutralitätsabkonimen
anſieht Wenn Deutſchland ein ſolches Abkommen mit Ruß
land ſchließen konnte ohne Oeſterreich zuzuziehen wäre es da
nicht möglich daß auch Oeſterreich eine Rückverſicherung an
Rußland Rähme Und wer bürgt dafür daß Oeſterreich nicht
noch weiter als bis zur Rückverſicherung ginge Jn Wien hat
es immer Kreiſe von Einfluß gegeben die in einem Anſchluß

Haben ſie ihre Voraus

an Rußland die Möglichkeit ſahen doch einft noch eine Revanche
für Sadowa zu nehmen Und in Ungarn hat der alte Ruſſeu
haß weſentlich nachgelaſſen beſonders auch ſeit der jugendliche

ar die Klugheit gehabt hat der magyariſchen Nation das
chwert des Fürſten Rakozy zum Geſchenk zu machen Dazu

kommt daß manche Vorgänge weſentlich perſönlicher Natur die
Begeiſterung für Deutſchland doch vielleicht auch bei den
Bundesgenoſſen und Freunden des Deutſchen Reiches herab
geſtimmt haben Jedenfalls wird man mit dem öſterreich
ruſſiſchen Bündniß als mit einer höchſt wichtigen politiſchen
Thatſache zu rechnen haben

Jſt der nächſte Eindruck eines ſolchen Bündniſſes inſofern
günſtig als man jedenfalls an die Erhaltung des Friedens
glauben darf wie ſich auch die orientaliſche Frage weiter ent
wickele ſo kommt in größerer Ferne doch die Möglichkeit einer
anderweiten Geſtaltung der Bündnißſyſteme in Betracht
Zwiſchen Rußland und Oeſterreich Ungarn beſtand eine
Spanuung namentlich wegen der Beſetzung Bosniens und der
Herzegowing wegen der Verlegung dreier Garniſonen in das
Paſchalik von Novi Bazar und wegen der wunderlichen
Wechſelfälle in Bulgarien Wenn man die Reden des Grafen
Kalnoky namentlich über die bulgariſche Frage lieſt ſo begreift
man welcher Gegenſatz zwiſchen den beiden Kaiſermächten be
ſtehen mußte und wie Fürſt Bismarck noch in ſeinen Reden
von 1887 und 1888 erklärte die eheſte europäiſche Kriſis könne
anläßlich der orientaliſchen Frage ausbrechen da hier die
Jntereſſen Rußlands und OeſterreichUngarns einander wider
ſtreiten Heute ſcheint ein ſolcher Widerſtreit nicht m vor
handen vkelmehr ein Einvernehmen zwiſchen beiden Mächten
erzielt S ſein Man muß aber auch deß eingedenk ſein daß
Fürſt Bismarck bei aller Aufrichtigkeit in der Herſtellung eines
freundlichen Verhältniſſes zwiſchen den beiden benachbarten
Kaiſerreichen immer die Temperatur dieſer Freundſchaft
richtig abzutönen bemüht war Jn einer beſonderen
Jntimität ſah er eine gewiſſe Gefahr für Deutſch
land Das iſt begreiflich wenn man noch hinzunimmt

beiden Kaiſerreichen auchwie S ſich mit denFrankreich einigen könnte Wenn das geſchähe wo ſollte
Deutſchland noch Freunde oder Verbündete ſuchen zumal das
Verhältniß zu England in neuerer Zeit nicht gerade an Jnnig
keit und Wärme gewonnen hat Wer hätte die Preßfehde mit
öſterreichiſchen und ungariſchen Blättern ſchon vergeſſen in der
von den zwei Eiſen im Feuer die Rede war Sobald
OeſterreichUngarn Miene machte mit Rußland intim zu
werden ließ Fürſt Bismarck rufen der Weg nach Petersburg
ſei von Berlin kürzer als von Wien Wie Fürſt Bismarck
heute darüber denkt namentlich was er bei den Trinkſprüchen
von Petersburg empfindet wer will es wiſſen Vielleicht wird
man es aus ſeiner Preſſe wenigſtens bald errathen können

Indeſſen das Hemd iſt uns näher als der Rock und dieEinigung über die orientaliſche Frage daher vor der Hand

wichtiger als etwaige Folgen der petersburger Begegnung für
die bisher herrſchenden Syſteme der Bündniſſe Sollte über
dies etwa Deutſchland in ein ähnliches Verhältniß zu Rußland
treten wie mit Oeſterreich geſchehen iſt ſo könnte in der That
etwas Aehnliches wie das frühere Dreikaiſerbündniß wieder
hergeſtellt werden wobei man ſich jedoch zu erinnern hat daß
gerade über der orientaliſchen Frage dieſes Bündniß in die
Brüche ging

Dentſches Reich
Tranſitlager und Zollkredite

Jm u 1879 bei der Berathung des neuen Zolltarifes
der den Anfang mit der Einführung der Getreidezölle machte
beſchloß der Reichstag auf Antrag der Abgg v Heereman
Rickert und Genoſſen die Aufnahme einer Beſtimmung in das
Tarifgeſetz 7 Nr wonach für Getreide welches aus
ſchließlich zum Abſatz nach dem Auslande beſtimmt iſt Tranſit
lager in welchen die Miſchung der ausländiſchen Waaren mit
inländiſchen u iſt mit der Maßgabe bewilligt werden
daß bei der Ausfuhr dieſer gemiſchten Waaren der Prozentſatz
von ausländiſcher Waare als die zollfreie Menge der Durchfuhr
anzuſehen iſt Man wollte den Seeſtädten dieſe gemiſchten
Tranſitlager die wie der Finanzminiſter mit Recht bemerkt
hat ein künſtlich geſchaffenes Ausland ſind der Ausfuhr in
ländiſchen Getreides erhalten Das deutſche Getreide bedarf
um den Anforderungen der ausländiſchen Konſumenten zu entſprechen einer Miſchung mit dem ruſſiſchen Die Tranſitla er

dienen alſo nicht nur dem Getreidehandel ſondern in erſter
Linie den Getreideproduzenten namentlich im Oſten deſſen
Produktion über den eigenen Verbrauch hinausgeht und deralſo ein dringendes Jutereſe hat den ueberſchuß an das Aus

land abzugeben und dadurch den inländiſchen Markt zu ent
laſten Die oſtelbiſchen Agrarier waren früher ebenfalls dieſer
Anſicht Wenn ſie in den letzten Jahren behaupten daß die

Einrichtung der Tranſitlager der Land wirthſchaft ſchade weil
ſie die Einfuhr ausländiſchen Getreides begünſtigten ſo liegt
die Erklärung dieſer Meinungsänderung ausſchließlich in derimmer weiter um ſich greifenden Auffaſſun daß alles was

dem Handel nützt der Landwirthſchaft eo ipso ſchade Man
hat zunächſt die Aufhebimg ſämmtlicher Tranſitlager verlangt

Der Bundesrath iſt dieſem Verlangen ſo weit entgegen
gekommen als er eine große Anzahl derſelben über die nach
weisbar eine Ausfuhr von Getreide nicht erfolgt aufgehoben
hat Die Aufhebung der Tranſitlager der Oſtſeeküſte Königs
berg Danzig Memel aber hat er nicht für thunlich befunden
Die Agrarier haben darauf ihre Taktik gewechſelt ſie verlangen
jetzt daß für das in den Tranſitlagern eingebrachte aus
ländiſche Getreide der Eingangszoll bezahlt oder wenigſteus dergeſtundete Zollbetrag für die z bis zur Wiederansfuhr mit
vier Prozent verzinſt wird Diefe Maßregel falls ſie über

hanpt praktiſch dürchführbar iſt würde auf eine Erſchwerung
der Ausfuhr hinauslaufen da der Händler ſelbſtverſtändlich den
Zinsverluſt bei der Preisfeſtſetzung dem ausländiſchen Ver
braucher in Anſatz bringen oder da das mit Rückſicht auf den
Weltmarktpreis nicht möglich iſt den Ausfall durch billigeren
Einkauf des zur Miſchung mit dem ruſſiſchen Roggen erforder
lichen inländiſchen Roggens vecken müßte Daß dieſe Maßregel
eine ebenſo zweiſchneidige ſein würde wie das Verbot des
Terminhandels in Getreide iſt anſcheinend auch die Anſicht
des Finanzminiſters ſowohl wie des landwirthſchaftlichen
Miniſters Sie wiſſen auch ganz gut daß die Behauptungen
der Agrarier die Tranſitlager und der dem ausländiſchen Ge
treide in denſelben gewährte Zollkredit fördere die Einfuhrthatſächlich unrichtig ſind Jn den Jahren 1894 und 1895 hat

die Einfuhr ruſſiſchen Getreides nach Danzig 245,000 die
Ausfuhr 286,000 Tonnen betragen ſo daß nicht nur die
geſammte Einfnhr ſondern darüber hinaus noch 41,000
Tonnen inländiſchen Getreides ausgeführt worden ſind Königs
berg hatte in denſelben beiden Jahren eine Zufuhr von
225,000 Tounen ruſſiſchen und 115,000 Tonnen inländiſchen
Getreides Davon ſind 210,000 Tonnen ausgeführt Nach
dem Zollinlande gingen 128,000 Tonnen davon nach Oſt
und Weſtpreußen nur 31,000 Tonnen während 97,000 Tonnen
ſeewärts über andere deutſche und niederländiſche Häfen nach
dem Weſten gingen ſo daß der Markt der Oſtprovinzen um
84,000 Tonnen entlaſtet wurde Die Ziffern für Memel ſind
bisher nicht veröffentlicht Nichtsdeſtoweniger iſt es nach den
Erklärungen der Miniſter zweifellos daß die Beſchlüſſe des
Reichstages und des Abgeordnetenhauſes denen ſich das Herren
haus demnächſt anſchließen wird nicht vergeblich ſein werden
Die Agrarier haben es eilig weil ſie ſich einbilden daß Maß
regeln dieſer Art zu einer beſſeren Verwerthung der dies
jährigen Ernteerträge führen werden Sie werden das Ziel
nicht erreichen aber die Haltung der preußiſchen
Regierung wird unter allen Umſtänden den e aben dem
Handel einen neuen Schlag zu verſetzen enn er iſt jaſolange die Kaufmannſchaft ſich nicht beſſer ihrer Haut wehrt

der Prügelknabe
Wie aus den vorgeſtrigen Mittheilungen des Finanzminiſters

über die Frage der Aufhebung der Zollkredite für
Getreide hervorgeht liegt dem Bundesrath bereits ſeit
einiger Zeit ein dahingehender alſo dem im Reichstage be
ſchloſſenen Antrag Graf Arnim u Gen entſprechender Antr
zur Beſchlußfaſſung vor Die anutragſtellende Regierung i
aber nicht die preußiſche

Eine Aeußerung des Kaiſers

Nach Jnformationen der Berl N wäre der Worlaut
des durch die Zeitungen gehenden Telegrammes des
Kaiſers an den Prinzen Heinrich unrichtig wieder
gegeben Die Forderung nach amtlicher Veröffentlichung des Wort
lautes ſcheine vollſtäudig unberechtigt zumal die Korreſpondenz
des Kaiſers mit den königlichen Prinzen ſich jeder amtlichen
Behandlung entziehe Demgegenüber äußert ſich freilich die

h Tgsztg etwas anders das Bündlerblatt ſchreibt
nämlich

Was der Kaiſer ſeinem Bruder telegraphirt das geht keinen
Menſchen etwas an Wird aber das Telegramm öffentlich
verleſen dann iſt es nicht unberechtigt wenn manöffentliche Richtigſtellung fordert Erfolgt die Mit
theilung des richtigen Wortlauts nicht ſo wird man all
gemein annehmen müſſen daß die frühern von uns an
gezweifelten Meldungen richtig ſeien und die nothwendigenolgen einer ſolchen Annahme müſſen jeden königstreuen

eutſchen mit tiefer Bekümmerniß erfüllen
Weiter entnehmen wir einer kieler Korreſpondenz der Voſſ Ztg
noch folgendes

Richtig iſt daß die Depeſche der Beſatzung des Panzer
ſchiffes König Wilhelm verleſen worden iſt richtig ſcheint
auch daß in der e auf den Umſtand hingewieſen iſt
daß andere Nationen bei der Jubiläumsfeier durch modernere
Schiffe vertreten ſein werden daß aber das Flaggſchiff des
Prinzen Heinrich ſchon ſeines ehrwürdigen Namens wegen
einer guten Aufnahme ſicher ſei Dieſe Lesart iſt bisher nicht
veröffentlicht ſie iſt aber auch im Umlauf und es iſt nicht zu
leugnen daß ſie viel Wahrſcheinlichkeit für ſich hat Der Ge
danke liegt nahe daß der Kaiſer gerade diefes Schiff gewählt
weil es den Namen ſeines von ihm ſo hochverehrten Großvate
trägt deſſen hundertjähriger Geburtstag mit dem ſechzigiährigendes netem der Königin Viktoria e ſt
die Wahl des König Wilhelm ſeines Namens wegen er
folgt dann iſt nicht anzunehmen daß das Kaiſerliche Tele
gramm eine polemiſche Wendung gegen die vaterlandsloſen
Geſellen enthält wie es in einigen Blättern behauptet wird
Jedenfalls kann darüber kein Zweifel ſein daß es ganz be
ſondere Gründe ſein müſſen die den Entſchluß zur
dung des König Wilhelm nach England veranlaßt en
müſſen Denn dieſer Panzer iſt bekanntlich Flaggſchiff der
II Diviſion des J Geſchwaders das in der Somnierzeit ſeine
Hauptübungen zu machen hat Nur wird man ſi ewißnicht leicht entſchließen in der Hauptübungszeit ein S t aus

dem Geſchwaderverbande zu uehmen Ueberdies hat die
II Diviſion nur drei e grich e ur Verfügung undie Gefion zeitweilig auch a viertes chiff hin
wird ſo kann die Ausbildung der II Diviſion dgleichmäßig ſein wie die der Wein W ig a

u

nicht wegen ſeines Namens den Vorzug erlangt hätte ſo wöre

wenn
fü



inſpektion Raths holte

ewiß die Kaiſerliche Yacht Hohenzollern, die ja das ganze
i lten wird gewählt worden Und wennDie erba efion dis Begleitf iff beigegeben wäre

chiffstypen leicht zu

ahr in
dieſem Schiffe der G
ſo wäre eine Vertretung durch moderne
erreichen gewefen

Parlamentariſches

Der von der Kommiſſion für Arbeiterſtatiſtik angeregte
Geſetzentwurf über die Ausdehnung der gewerblichen Schutz
deſtimmungen auf die Konfektionsinduſtrie ſoll
bereits dem Bundesrath zugegangen ſein Man hält es nicht
für ansgeſchloſſen daß der Geſetzentwurf vom Reichstag noch
in dieſer Tagung erledigt werden wird

Verlin 28 April Jn der Budgetkommiſſion des
Reichsta g3 wurde hente die durch die Oſterpauſe unter
brochene eratbung der Vorlage über die Beſoldungs
aunfbeſſerung wieder aufgenommen Für die Reviſions
beamten der Gewehr und Munitionsfabriken die jetzt ein
Gehalt von 1700 bis 2000 M beziehen wurde die von der Re
jerung geforderte Erhöhung auf 1800 bis 2600 M bewilligt
ie Lehrer bei den Unteroffizierſchulen und Unteroffizier

vorſchulen beziehen gegenwärtig 1200 bis 2200 M und ſollen
nach dem Entwurf auf 1500 bis 2700 M erhöht werden Der
Berichterſtatter Dr Pa 41 befürwortet die Aufbeſſerung des

öchſtgehalts bis 3000 um dieſe Lehrer den Lehrern an den
dettenanſtalten gleich zu ſtellen da ſie die gleiche Vorbildung

e Der Antrag wird angenommen Für die Rechnungs
ührer der Remontedepots wird die Erhöhnng auf 1300 bis

2500 M gegenwärtig 1000 bis 1600 genehmigt für die
Wirthſchaftsinſpektoren bei dieſen Depots für die die Vorlage
dieſelbe Erhöhung in Ausſicht nimmt wird nur eine Auf
beſſerung auf 1200 bis 2200 M bewilligt Für die Feſtungs
bauwarte die 1400 bis 2200 M beziehen wird keine Auf
beſſerung des Gehalts vorgeſchlagen Für die Maſchiniſten und
Mechaniker bei der Telegraphenapparatwerkſtatt wird die be
antragte Steigerung des Höchſtgehalts von 2000 auf 2200 M
r migt Es folgen darauf die Beamten der Betriebsverwaltung
er Reichseiſenbahnen Für die Betriebscontroleure Stations

vorſteher 1 Klaſſe Stationskaſſenrendanten und Güterexpedienten
I Klaſſe Eiſenbahnſekretäre Materialienverwalter I Klaſſe
Stationsvorſteher 2 Klaſſe Bahnmeiſter 1 Klaſſe werden die

vorgeſchlagenen Erhöhungen durchweg genehmigt Auch für die
Büreanaſſiſtenten Bahnmiiſter Telegraphenkontroleure wird die
Erhöhung nach der bewilligt ebenſo für die Lokomotiv

führer die r nng des Maximalgehalts von 2300 auf 2500 M
Es folgen darauf die Beamten der Tarifklaſſe III Für den
Vorſteher des Centralbureagus des Auswärtigen Amts wird die
beantragte Aufbeſſerung des Maximalgehalts von 7200 auf 7500
Mark abgelehnt Für den Direktor bei dem Reichstage wird
die Aufbeſſerung um 600 M und zwar 7200 M Fixum ſowie
2400 Zulage die als künftig wegfallend bezeichnet iſt genehmigt
Dieſe Bewilligung erfolgt einſtimmig Jm Marineamt wird
den Reſſortdirektoren eine penſionsfähige Dirigentenzulage von
900 M bewilligt die gleiche Forderung für den Vorſtand des
Schiffsvermeſſungsamts wird abgelehnt Bewilligt wird die
Erhöhung auf 7200 M für die Stüdiendirektoren bei der Haupt
kadettenanſtalt und anf 6600 M für den Vorſtand des Chiffrir
bnreaus im t Amt für den General Poſtkaſſen
Rendanten und für den Direktor des Poſtzeitungsamtes in Berlin
Dagegen wird die geforderte Gehaltserhöhung für die ſtändigen
Hilfsarbeiter im Auswärtigen Amt und in der Kolonialabthei
hung von durchſchnittlich 5700 auf 6450 M abgelehnt

Gotha 28 April Der gemeinſchaftliche Landtag
empfing die neuen Vorlagen über Richtergehalt nach Dienſtalter g
Beſtenerung des Hauſirhandels Verpflegung Jrrſinniger Be
willignng von 2000 M für eigene Fabrikinſpektoren Der
Landtag hat es wie man weiter berichtet durchgeſetzt daß der
jetzige thüringiſche Fabrikinſpektor Major g D v Noſt itz durch
einen anderen Fabrikinſpektor erſetzt wird Der von ſozial
demokratiſcher Seite geſtellte Antrag für die Herzogthümer
Koburg Gotha einen eigenen Fabrikinſpektor anzuſtellen wurde
einſtimmig angenommen Vor einigen Monaten wurde Major
v Noſtitz viel genannt als er ſich von den ſozialdemokratiſchen
Landtagsabgeordneten Bandert und Bock in Sachen der Fabrik

Parteinnchrichten

Von den hannoverſchen Kartellplänen lüftet der
konſervative Hildesh Cour elwas den Schleier und theilt
mit daß am 28 Februar als die Niederlage der National
liberalen bei der Landtagserſatzwahl in den Kreiſen Alfeld
Gronau mit Sicherheit vorguszuſehen war innerhalb des Vor
ſtandes der nationalliberalen Partei für die Provinz Hannover
beſchloſſen worden ſei bei den Reichstagswahlen die Kändidaten
des Bundes der Landwirthe zu unterſtützen Die Abgg Wall
brecht und Schoof ſeien mit der Answahl der Kandidaten
begnftragt Vetzterer der gleichzeitig Provinzial BVorſitzender
des Bundes der Landwirthe für Hannover und Vorſtands
mitglied der nationalliberalen Partei iſt ſcheint der Vermittler
bei den Verhandlungen über ein Wahlbündniß zu ſein Die
Abmachungen ſeien aber nicht bundesſeitig ſondern nir von
Schoof getroffen und daher werthlos und unverbindlich Es
werde wohl keinen Wahlkreis geben der ſich von den Genannten
einen Kandidaten anfoktroyiren laſſen werde Die Landlente
dürfen ſich nicht hinters Licht führen laſſen Die Angelegenheit
ſchwebe noch in der Luft und könne leicht ſchweben bleiben
Das Tiſchtuch zwiſchen dem Bunde der Landwirthe und der
nationalliberalen Partei ſei zerſchnitten damit endlich einmal
reiner Tiſch gemacht werde

Einflußreiche Vertrauensmänner der nationalliberalen Partei
in Danzig haben nach uns zugegangenen Nachrichten beſchloſſenren et u empfehlen bei den nächſten Wahlen
für den bisherigen Abgeordneten Herrn Rickert oder einen
gleichgeſinnten Kandidaten zu ſtimmen

Schule und Kirche

Zur Ausführung des Lehrerbeſoldungsgeſetzes
iſt wie die Preuß Lehrerztg erfährt eine weitere Verfügung
des Kultusminiſters erſchienen Jn dieſer werden die Regie

rungen alle Gehaltsregulirungsvorſchläge aus den
r Bezirken bis zum 15 Mai an den Miniſter gelangen zu

en

Die Regierungen werden angewieſen in ihren Bezirken
Theurungsbezirke zuſammenzuſtellen und danach na

mentlich das Grun z möglichſt einheitlich zu ordnen Die
Verfügung nimmt Bezug auf die Beſchlüſſe der Gehalts
konferenz in Magdeburg im Jahre 1891 in der die Gehälter
nach folgenden Geſichtspunkten abgeſtuft wurden 1 für Land
Crre 2 für Orte bis zu 2000 Einwohnern 3 für

tädte bis zu 10,000 Einwohnern 4 für Orte mit mehr als
10,000 Einwohnern Beſonderes Gewicht ſoll auf die Ent
Acheidung darüber gelegt werden ob das Grundgehalt von

M auf 1000 M zu er und wie der Kirchendienſt
zu vergüten iſt Der Miniſter macht nochmals darauf auf

merkſam daß das Grundgehalt von 900 M nnr eine Aus
nahme und keine Norm ſein ſolle Jm Anſchluß hieran ſollen
dann Ken igltonſerenges nach dem 15 Mai beFuler werden in denen die Vorſchläge der Regierungen er

ert werden ſollen Weiter wird mitgetheilt daß von den
e e Landräthe die Verfügung

e iwnngen gelangen zu laſſeny s önm 5 Mai an die Regie

Die endgiltige Regelung wird hiernach vor dem 1 Oklober
wohl nicht in vielen Gemeinden zu erwarten ſein

Der Vorſtand des Bundes deutſcher Frauenvereine
richtete im Namen von 50,000 Frauen die zu den 75 Bundes
vereinen gehören an die Lehrer Profeſſoren und Docenten an

Erſuchen ihre Schüler mit den Gefahren bekannt zu machen
die ihnen bevorſtehen die ſie ſpäter über ihre Frau und Nach
kommen bringen wenn ſie ſich zur Trunkenheſt Rohheit und
Unkeuſchheit verleiten laſſen

Volkswirthſchaftliches

F Aus Beuthen Obkerſchleſien läßt ſich die Dtiſch 79
ſchreiben vor vierzehn Tagen hätten auf dem dortigen Markte
die anfgetriebenen in ländiſchen Schweine obgleich der
Verkänfer ſie mit Verluſt verkanfen wollte keine Abnehmer ge
funden während in vergangener Woche die ans Rußland ein
geführten Schweine glatt verkauft worden ſeien Daraus ergebe
ſich daß die vollſtändige Sperre der Grenze für Schweine
einfuhr nicht nur möglich ſondern auch nothwendig ſei Die
inländiſchen Schweine wären den Käufern zu thener Man
ſchreibt hierüber der Bresl Ztg aus Benthen

Wir haben uns Mühe gegeben den Grund weshalb auf
den hieſigen Markt gebrachte Schweine in einem Falle keinen
Käufer gefunden haben zu ermitteln und es wurde uns von
einwandfreier fachmänniſcher Seite mitgetheilt daß jene
Schweine viel zu thener eingekauft waren ſo daß der Centner
ſich ſelbſt im Einkanfspreiſe auf ca 8 M höher ſtellte als die

Notirung des breslaner Feltviehmarktes Wenn man mit
ſolchen Preisunterſchieden zu rechnen hat kann man den
hieſigen Fleiſchern und Wurſtmachern nicht übel nehmen wenn
ſie von ſedem Einkaufe Abſtand nehmen und es vorziehen
ſelbſt nach Breslau zu fahren um dort ihren Bedarf an in
ländiſchen Schweinen zu decken Die Notiz über den letzten
Fettviehmarkt lantete denn auch ganz anders nämlich
48 Rinder 9 Kälber und keine Schweine Nachfrage und
Verkehr gut

Zu den deutſchen induſtriellen Verbänden die bei unſerer
Reichsregierung gegen die nord amerikaniſchen Zoll
erhöhungen vorſtellig geworden ſind gehört auch der Ver
band deutſcher Chokolade Fabrikanten Die Dingley
Bill will den Zoll auf Kakao und Zuckerwaaren ſo erhöhen
daß die deutſche Ausſuhr zum großen Theil vernichtet würde
Eine Mittelſorte Chokolade wie ſie hauptſächlich nach Nord
amerika geht im Werthe von 17,75 Dollars per 100 engliſche
Pfund ſoll z B künftig 3 Dollax Gewichts und außerdem
3,55 Dollar Werthzoll zahlen gegen jetzt insgeſammt 2 Dollar
der neue Zoll entſpricht hier ca 37Proz der alte nur 11 Proz
vom Werthe Bei Zuckerwaaren ſteigt der geplante Zoll bis zu
100 Proz vom Werthe Mit dem Wegfall dieſes Abſatzgebietes
wäre die deutſche Ausſuhr in Kakaowagaren überhaupt größten
theils zu Ende Denn der Abſatz nach Nordamerika macht bei
Chokolade mit 758,900 kg über 41 Proz und bei Kakagopulver
mit 286,800 kg ſogar über 78 Proz der deutſchen Geſammt
ausfuhr aus Der Verluſt dieſes Abſatzes würde aber auch die
ſchon übermäßige Jnlandskonkurrenz ſo ſteigern daß die geſammte
Chokolade und Kokgo Jnduſtrie darunter ſchwer leiden müßte
ebenſo die zahlreichen für ſie arbeitenden Gewerbezweige
namentlich die ſchon unmittelbar von jenem Tarif ſchwer bedrohte
Zuckerinduſtrie Der Chokolade Verband bittet nun falls dieſer
Prohibitivzoll Geſetz wird um dentſche Gegenmaßregeln

Nordamerikaner derartige nachweislich zum Schutz ihrer Jn
duſtrie in dieſem Maße gar nicht nölhige Zölle bald wieder
fallen laſſen

Der 8 Verbandstag deutſcher Lohnfuhr Unter
nehmer findet vom 21 24 Jnli in Berlin im Etabliſſement
Friedrichshain ſtatt und wird verbunden mit einer Aus

ſtellung von fuhr und verkehrsgewerblichen Gegenſtänden
aller Arten 2c Jntereſſenten erhalten ſpeciellere Jnformation
ſowie jede wünſchenswerthe Auskunft durch das Verbandstags
Centralburean Berlin 80 16 Melchiorſtraße 11 I

Die Gurmafrage

Ueber die Beſetzung von Buſſa im Bogen des Niger
durch die Franzoſen lauten die Mittheilungen noch wider
ſprechend Von Lagos wurde gemeldet daß die Miſſion
Bretonnet mit 400 Seitegal Soldaten Buſſa beſetzt hätte und
war nachdem ſie von Jlo den Niger abwärts marſchirt ſei
uf franzöſiſcher Seite giebt man zu daß Bretonnet nach Jlo

gekommen ſei will aber von der Beſetzung Buſſas noch keine
genauere Kenntniß haben Es iſt dies auch leicht möglich da
die Engländer nach der Küſte ungleich beſſere Verbindungen
haben als die Franzoſen Die Expedition Bretonnet ging von
Dahomey ans aber jetzt verſuchen die Franzoſen den Niger
auch von Waghadugn wo ſie feſten Fuß gefaßt haben zu erreichen Während nämlich die Expedition Vonlet in Moſſi den

Poſten Waghadugn anlegte und Gurma organiſirte wo
gegen bekanntlich von deutſcher Seite proteſtirt worden iſt
rückte der Kommandant Daſtenave mit einer ſtarken Expedition
von Macina ab und erreichte am 23 März Moſſi wo er die
kleine franzöſiſche von Voulet zurückgelaſſene Garniſon vor
fand Von Moſſi ſollte Daſtengave nach Say marſchiren wo
die Expedition Hourſt ſ Z das Fort Archinard erbant hatte
aber wegen der Feindſchaft des den Franzoſen ſeit lange ver
feindeten Ahmadon nichts erreichen konnte Dies ſoll jedenfalls
Daſtenave durchſetzen der natürlich wieder durch Gurma
marſchiren wird

Verwaltung und Rechtspflege

Die mehrerwähnte Frage ob die bei den öffentlichen
Fenerverſichernngs Anſtalten abgeſchloſſenen Mobiliar
verſicherungen unter die Befreiungsvorſchrift 2 zur
Tarifnummer 70e des Stempelſtenergeſetzes vom 31 Juli
1859 fallen iſt nunmehr von dem Finanzminiſter in einem unter
dem 7 d an die Generaldirektion der Landfenerſozietät der
Nenmark ergangenen Beſcheide in verneinen dem Sinne ent
ſchieden worden Eine Abſchrift dieſes Beſcheides iſt ſämmtlichen
königlichen Provinzial Stenerdirektoren zur Kenntnißnahme und
gleichmäßigen Beachtung in ähnlichen Fällen zugegangen

Ueber die Herrſchaft der Puttkamer in der Provinz
Pommern wird folgendes mitgetheilt Oberpräſident der
Provinz Pommern iſt bekanntlich der ehemglige Staatsminiſter
von Puttkamer Der Landrath in Uſedonm Wollin iſt ein Herr
von Puttkamer im Kreiſe Bütow regiert ein Landrath Dr von
Puttkamer desgleichen im Kreiſe Kolberg Körlin ein Herr von
Puttkamer und ebenfalls im Kreiſe Stolp ein Landrath Geheimer
Reg Rath von Puttkamer Deshalb wird Pommern wahrſcheinlich
auch als Puttkamernun bezeichnet

Von einer bureaukratiſchen Ausſchreitung ſonder
barſter Art berichtet man aus Elmshorn Danach hat ein
Konflikt zwiſchen dem Bürgermeiſter Thomſen und dem Amts
richter v Köller in Elmshorn für Letzteren eine ungünſtige
Wendung genommen Herr v Köller forderte daß die Bekanntmachungen des Amtsgerichts denjenigen des Magiſtrats in den
Elmshorner e wer ſollten Jm Auftrage des
Magiſtrats erhob darauf der Bürgermeiſter Thomſen gegen dieſe

roteſt und die ſtädtiſchen Anzeigen nahmen nach wieNeuerung
Stelle im Anzeigenthell ein Angeſichts dieſervor die erſte

Unbotmäßigkeit der Zeitungen entzog Herr von Köller den

den Univerſitäten Akademien und anderen Lehranſtalten das

egen eine Anzahl nord amerikaniſcher Erzeugniſſe damit die

Elmshorner Blättern die amtsgerichtlichen Bekanntmachungenund veröffentlichte ſie in auswärtigen Zeitungen Wage
Maßregel war der Elmshorner Handels inb Gewerbeverein
nicht einverſtanden und erſuchte das zuſtändige Landgericht um
Aufhebung der Anordnung Der Landgerichtspräſident hat nun
mehr mitgetheilt daß er das Amtsgericht veranlaßt habe vom

Mai an für die öffentlichen Bekanntmachungen die Elmshorner
Blätter zu benutzen

Das neueſte Mittel die auf Abſchüttelung der Junker
protektion gerichteten Beſtrebungen des Banern vereins
Nordoſt zu bekämpfen hat die Reaktion ihrer hygieniſchenVollsfürforge abgerungen Ein aus dem alten befeſtigten Adel

ſtammender Herr von 3ie auf Muttrin entdeckte daß
der Verein Nordoſt in Klein Gauſen keine Verſammlung ab
halten dürfte weil die Theilnehmer ſich an Scharlach
infiziren könnten Außer Herrn von Zitzewitz weiß aber
niemand etwas davon daß dort überhaupt Scharlach herrſcht
ſelbſt die Schulbehörde ſo wenig daß der Unterricht ohne jede
Pauſe ertheilt wird Nun iſt Herr von Zitzewitz Amtsvorſteher
und in Vollmacht deſſen verbietet er aus ſanitären Rück
ſichten die Verſammlung des Vereins Nordoſt

Die königsberger Strafkammer ſprach in der Berufungs
inſtanz in der Börſengarten Angelegenheit den Chef
redacteur der Hartungſchen Zeitung, Walter der wegen
Beleidigung des Regierungsaſſeſſors v Volkmann angeklagt
war frei ebenſo aber auch Volkmann den das Schöffengericht
zu 10 M verurtheilt hatte

Arbeiterbewegung

Zur diesjährigen Maifeier haben die berliner Arbeit
geber Verbände mit wenigen Ausnahmen an die Mit
glieder Eirknkare erlaſſen in denen die Abweiſung aller Geſuche
betr Freigabe des 1 Mai zur Pflicht gemacht wird Der
Verband der berliner Metallinduſtriellen iſt ſich dahin ſchlüſſig
geworden diejenigen Arbeiter welche in dem Betriebe am
I Mai ohne genügende Entſchuldigung fehlen mindeſtens drei
Tage von der Arbeit auszuſperren Der Verein der Fabrikanten
in der Hutinduſtrie der Verein der Schuh und Schäſte
fabrikanten haben ähnliche Beſchlüſſe gefaßt Die freie Ver
einigung der berliner Pianofortefabrikanten hat durch Rund
ſchreiben auf die Beſtimmung in den Vereinsſtatuten welche ſich
auf die Maifeier bezieht hingewieſen Alle Arbeiter welche am
I Mai feiern ſind danach ſofort zu entlaſſen Die Arbeitgeber
verbände der Bauberufe wollen in dieſem Jahre gleichfalls eine
entſchiedenere Stellung zur Maiſeier einnehmen Angeſichts der
flauen Baukonjunktur rechnet man übrigens darauf daß die
Arbeiter der genannten Berufe nur in beſchränktem Maße am
I Mai feiern werden

Ansland
Der türkiſch griechiſche Krieg

Jn Athen droht alles drunter und drüber zu gehen Die
Dynaſtie wird verhöhnt und verſpottet Kronprinz
Konſtantin der Sündenbock für Turnavo iſt der
Gegenſtand des leidenſchaftlichen Volkshaſſes Man ſchreit
nach einem Kriegsgericht das den Sünder aburtheilen und
vielleicht auch erſchießen laſſen ſoll genau ſo wie es die
Franzoſen 1870 thaten als die franzöſiſchen Marſchälle durchaus
nicht ſiegen wollten Die oppoſitionelle Partei iſt jetzt an
der Macht und wird auch demnächſt das Miniſterinm bilden
der König iſt mit allem einverſtanden was man von ihm
haben will und wäre froh wenn er ſeinem Hauſe den nackten
Thron retlen könnte wozu allerdings verzweifelt wenig Aus
ſicht vorhanden ſcheint War doch geſtern bereits das Gerücht
von einer Revolution in Athen verbreitet das indeſſen bis
jetzt noch keine Beſtätigung gefunden hat Pariſer Blätter
halten die bevorſtehende Abdankung des Königs Georg zu
Gunſten ſeines zweiten Sohnes Georg für wahrſcheinlich
da dieſer noch einen Reſt ſeiner ehemaligen Volksthümlichkeit
genießt während der Kronprinz Konſtantin vollſtändig drunter
durch iſt

Eine mächtige aus 5 Schlachtſchiffen 13 kleineren und
beſtehendeTorpedoſchiffen ſowie zwei Transportdampfern

e hält nach einer aus Salonichi zueldung bei Kaſſandra zwanzig Seemeilen vor
Gleichzeitig wird aus Konſtantinopel

berichtet daß die geſammte türkiſche Floite aus
gelaufen ſei und den Kurs auf Salonichi genommen
habe Es iſt wohl kaum anzunehmen daß die kranke
türkiſche Flotte es wagen ſollte die griechiſche Escadre
anzugreifen Offenbar will der türkiſche Admiral durch ſein
Erſcheinen in den Gewäſſern von Salonichi nur die griechiſche
Flotte von dort abziehen Jn Konſtantinopel befürchtet man
nämlich allen Ernſtes eine Beſchießung dieſes offenen inter
nationalen Handelshafens Durch das Bombardement würden
indeß nur Griechen geſchädigt werden in deren Händen zum
größten Theile der Handel von Salonichi liegt und die dort
auch die größten Magazine und Depots beſitzen

WMagyngriſche Beklemmungen
Der letzte Beſuch des deutſchen Kaiſers in Wien und

namentlich die Reiſe des Kaiſers Franz Joſef nach
Petersburg beginnen die magyariſchen Kreiſe ganz übermäßig

gekommenen be
dem Hafen von Salonichi

dieſem nnumgänglichen Höflichkeitsbeſuche abermals üm eine
Verſtändigung der drei Kaiſer handle die wie gewöhnlich mit
einem Vörſtoße Oeſterreichs vom Balkan eingeleitet würde Die
Magyaren erblicken aber in einem neuen Vordringen am
ſtawiſchen Balkon eine ernſte Gefährdung des Magyarenthums
und ſeiner heutigen bevorzugten Stellung in der Monarchie
Jn dieſer Befürchtung gehen die meiſten ſo weit daß wie der
Köln Ztg aus Peſt geſchrieben wird ſchon von der Noth

wendigkeit eines neuen kernmagyariſchen Parteigebildes ge
ſprochen wird das ſich auf dem Boden eines gemeinſamen
außerpolitiſchen Programms zuſammenfinden und die Jdeen
Koſſuth s bezüglich der völligen Unabhängigkeit der Balkanvölker
nochmals auf ſeine Fahne zu ſchreiben hätte Man hört r
von einer Anlehnung des Magharenthums an Rußland und die
Orthodoxie reden und man verräth kein Geheimniß wenn
man erwähnt daß alles das vor kurzer Zeit in Peſt Gegenſtand
eingehender Beſprechungen hervorragender Perſönlichkeiten aus
verſchiedenen Lagern gebildet hat J mußten die Herr
ſchaften dabei zur Einſicht gelangen daß die Ausführung ähn
iicher Pläne auf faſt unüberwindliche Schwierigkeiten ſtoßen
müßte zumal da man in den letzten Jahren die Fäden die dem
Magyarenthum einen dauernden Einfluß auf die Leitung der
auswärtigen Polinik ſichern ſollten unbemerkt aus den Händen
hat gleiten laſſen Dieſe Wahrnehmung trägt ſelbſtredend zur
Steigerung der gekennzeichneten Beunruhigung bei Hoffentlich
wird es dem Grafen Goluchowski gelingen die Gemüther als
bald zu beruhigen

OeſterreichUngarn
Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe brachten

geſtern die Abgeordneten Elvert und Genoſſen ſowie v Schönerer
und Genoſſen Dringlichkeitsanträge wegen Aufhebung der
Sprachenverord nungen ein hin und Genoſſen
überreichten Dringlichkeitsanträge wegen Aufhebung der Ge
werbeordnung Vor Uebergang zur drehen Ierlang
Götz ſofortige Verhandlung der Drin ſchkettsanirige Jn
namentlicher Abſtimmung würde beſchloſſen am Schluſſe der
Sitzung über die Anträge zu verhandeln Das Haus trat ſodonn

zu beunruhigen Daſelbſt iſt man feſt überzeugt daß es ſich bei

n e



Jnſtizansſchn

Pargde zugeſchaut hatte

Anträgen die bis zum 1 Juni einzureichen ſind

in die erſte Leſung der Regierungsvorlage über die Checks ein
Abrahamovicz beantragte Ueberweiſung der Vorlage an einen

von 24 Mitgliedern Schücker Ueberweiſung aneinen beſonderen Ausſchuß von 32 Gliedern und Funke an einen

Ausſchuß von 31 Mitgliedern Die Anträge Schücker und
Funke wurden in namentlicher Abſtimmung abgelehnt Es o
die erſte Leſung des Handelsvertrages mit Bulgarien wobei
Lecher dentſchfoörtſchrittlich die von ſeiner Parkei begonnene
Obſtruktionspolitik begründete

Jm ungariſchen Abgeordnetenhaus richtete GrafApponyi geſtern an den Miniſterpräſidenten Baron Banffy
ter Jnterpellation 1 giebt es unter den Mächten ein
ebereinkommen a der Grundſätze welche beim türkiſch

griechiſchen Friedensſchluſſe zur Geltung gelangen ſollen
2 wenn wie vorauszuſetzen iſt der territorigle status quo und
die Autonomie Kretas auch jetzt das Hauptprinzip iſt bezüglich
deſſen ein Einvernehmen unter den Großmächten beſteht hält
das öſterreichiſchungariſche Auswärtige Amt den Zeitpunkt nicht
ſür gekommen um Schritte zu thun damit dem zweckloſen und
politiſch ſchädlichen Kriege ein Ende geſetzt werde und Zuſtände
herbeigeführt werden welche dem internationalen Rechte und der
Humanität entſprechen 3 bezweckt die Petersburger Reiſe des
Kaifers eine ſolche Aktion welche unſere Bundesverhältniſſe
moödifiziren oder bezweckt die Reiſe des Kaiſers ohne ſolche
Modifikation eine Vereinbarung mit Rußland bezüglich der Lage
im Orient Jſt die Regierung geneigt ſeiner Zeit das Abgeord
netenhaus über die politiſchen Ergebniſſe dieſer Monarchenreiſe
zu orientiren

Frankreich
Das zur Verſtärkung des Kretageſchwaders beſtimmte

Kanonenboot Etoile muß in Tounlon bleiben weil ſeine
Maſchine bei der Probefahrt ſchadhaft wurde

Der Präſident der Republik Faure iſt geſtern nach Paris
zurückgekehrt

Jtalien
Die Unterſuchung Aſtengo s über den Dienſt der öffent

lichen Sicherheit ſcheint zur Entlaſſung des römiſchen
Polizei Präſidenten führen zu ſollen Die Ausſichten im Falle
Accigrito ein Anarchiſten Komplott beweiſen zu können
ſchwinden Rudini bereitet jedoch wahrſcheinlich um diligentiam
zu präſtiren ein neues Vereinsgeſetz vor das unter
anderem die Vorlegung der Mitgliederliſten verlangen ſoll
Seine gute Abſicht wird in politiſchen Kreiſen ſkeptiſch auf
genommen

Großbritannien
Die Königin Victoria iſt geſtern wieder von Nizza nach

England abgereiſt Auf dem Bahnhof wo der Königin die
militäriſchen Ehren erwieſen wurden hatten ſich die Spitzen der
Behörden zur Verabſchiedung eingefunden

RNußland
Die petersburger Kaiſertoaſte beherrſchen wie in

Berlin Petersburg Wien und Peſt auch in Paris das
olitiſche Jntereſſe Allgemein fällt die große Wärme der
rinkſprüche auf

anf die Jntimität der Beziehungen zwiſchen Wien und Peters
d und auf eine baldige Ernenernung des Dreikaiſer

nundes
Die geſtrige Parade der guch die Großſürſtinnen beiwohnten

verlief glänzend Großfürſt Wladimir Alexandrowitſch komman
dirte die Parade die übrigen Großfürſten waren bei ihren
Truppentheilen eingetreten oder befanden ſich im Gefolge des
Kaiſers Nachdem beide Kaiſer die Fronten der Truppen ab
geritten hatten erfolgte der Vorbeimarſch den Kaiſer Nikolaus
an der Spitze ſeiner Snite eröffnete Kaiſer Franz Joſef führte
ſein Garde Grenadier Regiment Kexholm vorbei Den Schluß

der Parade bildete eine Attacke der Kavallerie die dann plötzlich
vor den Monarchen Halt machte Nach der Parade ſprach
Laifer Franz Joſef wiederholt ſeine hohe Befriedigung und
Freude über die Haltung der Truppen aus Beide Kalſer ſowie
die Großfürſten und Großfürſtinnen nahmen nach der Parade
das Frühſtück beim Prinzen Alexander von Oldenburg ein von
deſſen an Marsfeide belegenem Palais aus die Kaiſerin der

Die Kaiſerin empfing am Nachmittag
den öſterreichiſchungariſchen Miniſter des Aeußern Graſen
Goluchowski Das Diner nahmen die Majeſtäten im engſten
Familienkreiſe ein und wohnten alsdann der Galavorſtellung
im Marien Theater bei

Schweden und Norwegen
Der Nordd Allg Ztg wird ans Stockholm geſchrieben

Die Nachricht deutſcher Blätter die Kronprinzeſſin
Victoria von Schweden und Norwegen weile wegen eines
Lungenleidens in Jtalien ruft dort nicht geringes Erſtannen
hervor da jedermann wiſſe daß die Kronprinzeſſin wegen eines
Nervenleidens im Süden weile

Afrika
Ueber engliſche Machenſchaften in Aegypten be

richtet der paäriſer Eclgir aus Kairo Die engliſchen
Miſſiongre hetzen die Muſelmanen gegen die in Aegypten wohnen
den Griechen auf Offenbar ſoll durch Unrnhen ein neuer
Vorwand für eine Rechtfertigung der engliſchen Occupation ge
ſchaffen werden

Aſien
Aus okohama wird gemeldet der koregniſche Kriegs

miniſter habe die Anwerbung von 168 ruſſiſchen Soldaten für den
Dienſt auf Koreg beantragt Das koreaniſche Kabinet ſei über
dieſen Vorſchlag getheilter Meinung die japaniſche Regierung
erhebe Einſpruch gegen denſelben

Provinzialnachrichten

e Lützen 27 April Wohlfahrts Einrichtung
Bahneröffnung Fenchelbau Begräbniß DerKrels Merſeburg geht auch in dieſem Jahre wieder mit der
Abſicht um eine Anzahl ſkrophulöſer Kinder koſtenfrei zur Kur
in das Soolbad Dürrenberg zu ſenden Den darauf bezüglichen

iſt ein ArmuthsZeugniß der Eltern des Kindes und ein Zeugniß des Hausarztes
daß das Kind nicht an einer anſteckenden Krankheit lIeidet bei
ufügen Nach hierher gelangten Mittheilungen der r
fiſenbahn Direktion z rfurt wird die neue Bahnſtrecke

Lindenau Plagwitz Lützen Rippach erſt am 1 Septbr
dem Verkehr übergeben Auch in dieſem Jahre wieder wird
der Fenchelbau in hieſiger Gegend in ausgedehnter Weiſe

Mehrere pariſer Blätter ſchließen daraus

betrieben werden Mit dem Rückgang der Rübenpreiſe haben
ſich verſchiedene kleinere und auch größere Gutsbeſitzer wieder
mehr dem zen zugewandt Der Preis für Kammfenchel
v kg ſtellt ſich ger rüsg anf 20 der für eine gleiche

r trohfenchel auf 15 17 M Jn dem benachbarten
Röcken wurde kürzlich die Mutter des daſelbſt geborenen be
rühmten Philoſophen Prof Friedrich Nietzſche Wittwe
des im Jahre 1849 verſtorbenen Paſtors Nietzſche beerdigt

o Ouerfurt 27 April Jn e z verbrennen
Diebſtähle Bahnhofsprojekt Querfurt Vitzen
r Als geſtern abend der Steinſetzer B Prob ſt hier über
den itenplan ging gewahrte er eine Straßenlaterne die
zu hoch brannte und zu explodiren drohte Probſt ſtieg
zur Laterne in die 5 um die Flammen in dieſem Augenblick erfolgte die Exploſion Das

rennende Petroleum ergoß ſich über den Unglücklichen deſſen
Oberkörper im Augenblick lichterloh in Flammen ſtand Probſt
ſtürzte von der Leiter herab und konnten die brennenden
Kleidungsſtücke glücklicherweiſe durch Beſchütten mit Waſſer
gelöſcht werden Trotzdem hat der Mann erhebliche Brand
wunden davon getragen Jn letzter Zeit mehren ſich die
Diebſtähle in bedenklicher Weiſe einem Einwohner wurden
während ſeiner Abweſenheit 40 N geſtohlen Auf die
Förderung des Bahnprojektes Querfurt Vitzenburg wird
auch ſeitens der Regierung eifrig hingewirkt

Zeitz 28 April Verhängnißvolle Fahrt Einmit 50 Centner Brikettſteinen beladener Wagen der an einem
Hauſe am Neumarkte in der Nähe des Waſſerberges anfahren
wollte gerieth in Lauf und rollte den ſteilen Waſſerberg
hinunter Die Fahrt endete damit daß der Wagen in den
Laden des Klempnermeiſters Rudolph hineingerieth und dort
Lampen und ähnliches mehr zertrümmerte während die Pferde
n den Gang zwiſchen dem Hauſe und der Straße hinunter
ſtürzten Eines der Thiere verendete ſofort das andere wurde
ſchwer verletzt weggeführt

R Naumburg 28 April Verbrannt Zuſammen
ſturz Selbſtmord Das Kind eines hieſigen Bahn
beamten fiel heute unverſehens in eine Grube voll heißer
Aſche und erlilt dadurch erhebliche Brandwunden Jm be
nachbarten Mertendorf brach hente früh ein erſt neu erbauter
mit ca 130,000 Torſſteinen gefüllter Lagerſchuppen aus un

Der Geſchäftsreiſende Honnert bis vor kurzem in Dienſten
der Kammfabrik von Brunhuber hier nahm ſich im Grunewald
bei Berlin durch einen Schuß das Leben

Erfurt 28 April Aus dem Polizei Eldorado
Der hieſige Polizei Jnſpektor deſſen Amtsführung des öfteren
der Stadtverordneten Verſammlung zu erregten Debatten Anlaß
gegeben hat hatte gegen den Stadtverordneten Möller
der ihn beſonders ſcharf in einer Sitzung kritiſirt hatte bei der
Staatsanwaltſchaft Strafantrag wegen Beleidigung
geſtellt Dieſe lehnte jodoch jede n Acwkbug Jene ab
weil der Stadtverordnete M dabei in Ausübung ſeines Amtes
als Vertreter der Bürgerſchaft alſo in Wahrnehmung be
rechtigter Jntereſſen gehandelt habe

K Erfurt 28 April Von einer Löwin verletzt
Heute mittag ſchlich ſich ein Mann in die zur Zeit hier weilende
Ehlbeck ſche Menagerie und machte ſich an dem Löwenkäſig un
befugt zu ſchaffen Eine Löwin verſtand das falſch ſchlug mit
der Pranke nach dem Vorwitzigen und zerfleiſchte deſſen rechte
n Es iſt fraglich ob er dieſe wieder wird gebrauchen
önnen

Da Nordhanfen 27 April ſKornhaus in Nordhauſen
Jn der letzten Sitzung der provinzialſächſiſchen Landwirthſchafts
kammer wurde beſchloſſen außer dem bekanntlich bereits ſicheren
Kornhauſe zu Halle auch noch für Sangerhauſen und für Erfurt
die Errichtung von Kornhäuſern zu beantragen Der Land
wirthſchaftliche Verein der goldenen Aue ſowie der letzte Kreis
tag des Kreiſes Grafſchaft Hohnſtein beide hier anſäſſig haben
nun beſchloſſen auch für Nordhauſen ein Kornhaus zu beantragen
Der Kreistag unſeres Schweſterkreiſes Grafſchaft Hohnſtein hat
dann noch weiter den Beſchluß gefaßt die hieſigen ſtädtiſchen
Behörden zu erſuchen ſich ſeinem Vorgehen anzuſchließen Man
wird alſo vorausſichtlich binnen kurzem erfahren wie ſich die
letzteren zu S Plane ſtellen werden Nordhauſen hatte früher
viele den nte lang einen der ausgedehnteſten Getreidemärkte
im preußiſchen Staate und beherrſchte in dieſer Hinſicht die
geſammte Gegend zwiſchen Hälle und Göttingen Hildesheim
ſowie zwiſchen Halberſtadt und Erfurt Es gab eine Zeit in
welcher wir infolgedeſſen etliche 30 Getreidemäkler hatten und
die 60 Mann ſtarke Zunft der Sackträger blühte eine Art
Dienſtmannsinſtitut deſſen Mitglieder aber nur mit dem Auf
und Abladen von Getreideſäcken ſich beſchäftigten Nach Vocke s
Chronik kämen 1808 und 1809 in welchen Branntweinbrennerei
und Getreidehandel hier in höchſter Blüthe ſtanden täglich oft
über 300 Getreidefuhren hier an und wurden noch anfangs der
fünfziger Jahre jährlich rund 520,000 Scheffel Roggen hier ein
geführt Jn den letzten Jahrzehnten hat ſich aber der letzte Reſt
dieſes großartigen Handels mehr und mehr nach Erfurt und
Sangerhauſen gezogen ſo daß der hieſige Getreide Zwiſchenhandel
obwohl unſere Gegend eine reiche Kornkammer genannt werden
darf jetzt gleich Null iſt Geſchädigt würde durch ein hieſiges
Kornhaus mithin niemand werden Dagegen würde es ün
bedingt viel Verkehr und damit auch manchen Nutzen bringen
Man hofft daß die ſtädtiſchen Behörden in der Frage ſich von
dieſem Geſichtspunkte leiten laſſen werden

Halberſtadt 27 April Der Halberſtädter Schach
klub beging am 25 d ſein 25jähriges Beſtehen durch ein
Gruppen und TombolaTurnier und durch ein Feſteſſen Faſt
von allen Klubs die dem Harzer Schachbund angehören waren
Gäſte erſchienen ſo aus Ouedlinburg Blaukenburg Aſchers
leben Ströbeck uſw Um 10 Uhr begann das Turnier in den
5 Gruppen Die Prelſe in gleichwerthigen Werthgegenſtänden
beſtehend z e die Herren Schloſſarek Gvehe Prof
Labahn Halberſtadt Niemeyer Braunſchweig und
Dr Deichmann Halle Nach dem Eſſen um 8 Ühr begann
eine ſog Blindlingsproduktion indem Dr Deichmann Halle
5 Partien gleichzeitig gegen verſchiedene Gegner ohne Anſicht
des Brettes ſpielte Als die Partien um II Uhr abgebrochen
werden mußten hatte der Blindſpieler zwei gewonnen und ſtand
in zwei anderen auf Gewinn während die fünfte auf Remis
ſtand Als Dank für dieſe Vorſtellung verehrte der Klub dem
Blindſpieler den 6 Preis der wegen mangelnder Theilnahmeam Turnier nicht mehr hatte zur ertheilung kommen können
Gegen 11 Uhr trennte man ſich allſeitig zufrieden mit dem
ſchönen Verlauf des Feſtes

Ordensverlelhungen Dem Amisrath und Domänenpächter
Meyer zu Rothendurg im Saalkreiſe und dem Oberlehrer a ProſeſſorDr Reidardi Zwätzen dei Jena bisher an der vereinigten Landwirth

ſchafts und Realſchnle in Herford iſt der Rohe Adler Orden vierter Klaſſe

IIervorragend schöne
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nieder Se vor einiger Zeit iſt dort ein menſchliches Skelett auf

inbekannter Urſache zuſammen wobei ein Arbeiter verletzt wurde Staunen die Nachricht

J

dem Spritzenmeiſier Albert Ziel r iW hre ehe wondee dorf m Mansfelder See kieiſe das en

Weimar 28 April Die Trauerfeier für die ver
ewigte Frau Großherzogin Sophie, die von der
GoetheGeſellſchaft der deutſchen Shakeſpeare Geſellſchaft der
Schi tung dem Goethe und SchillerArchiv und dem

oftheater in eimar evlant iſt iſt mit Zuſtimmung des
r heran e de 8 t 4t h tögn gern ehe de

roßherzog agares geſetzt worden eh Ra rKuno Fiſcher Heidelberg hat die Feſtrede übernommen
Gerg 28 April Ein menſchliches Skelett wurde

bei Ausſchachtungsarbeiten auf dem früher Braum ſchen zuletzt
immermann ſchen Grundſtück an der Hoſpitalſtraße gefunden

gefunden worden Durch die Auffindung erhält das Gerücht
von neuem Nahrung daß der frühere Gutsbeſitzer Braun bei
dem in den vierziger Jahren mehrere Knechte ſpurlos ver
ſchwunden ſein ſollen dieſe getödtet und auf ſeinem Grund
ſtück vergraben haben ſoll

Deſſau 27 April Anerkennung Einen Nachruf auf
Dr Hoſäus den in ſeinem Berufe ſo ſchrecklich verunglückten
Betriebsinſpektor der Zuckerraffinerie erläßt im Volksblatt für
Anhalt das Arbeiterperſonal der Schlempe Vergaſung jener
Anſtalt Wir verlieren in ihm ſo heißt es da einen
liebevollen für uns und unſere Familien fürſorgenden und gauf
opfernden Vorgeſetzten Es iſt ſehr ſelten unſeres Wiſſens
in dieſer Weiſe überhaupt das erſte mal daß von ſozialdemo
kratWher Seite die Verdienſte eines Vorgeſetzten anerkannt
werden

Kaſſel 26 April Unterſtützung an Kriegs
veteranen Der Kreistag des Kreiſes Biedenkopf hat
anläßlich der Hundertjahrfeier nachträglich beſchloſſen die
Zinſen eines Kapitals von 50,000 M in den Kreishaushalts
Etat einzuſtellen um davon denjenigen Kriegstheilnehmern
welche der Wohlthat des Reichsgeſetzes vom 22 Mai 1895 noch
nicht theilhaftig werden könnten aber in die Anwärterliſte
aufgenommen ſind jährliche Unterſtützungen zukommen zu
laſſen

W Kaffel 27 April Unterſchlagu ng Eine hieſigeAktiengeſellſchaft ſandte 4000 M im Werthbr ef an eine Firma
Hannover Schon anderen Tages empfing ſie zu ihrem

daß der Brief zwar angekommen ſei
aber nur Papierſchnitzel enthalten habe Ein Kommis und
ein Lehrling der Geſellſchaſt wurden als die Diebe verhaftet

Braunſchweig 28 April Aus Nahrungsſorgen
erhängte ſc der durch ſeine plattdeutſchen Aufführungen bekannt
gewordene Theaterunternehmer George Drouven

Aus dem KönigreichSachfen 28 April Spenden
Spitzbube Die Meißener Ofen ünd Porzellan
fabrik vormals C Teichert beſchloß in ihrer General Ver
ſammlung aus Anlaß des 25jährigen Beſtehens der Aktien
geſellſchaft an die über 15 Jahre in der Fabrik thätigen Arbeiter
die Summe von 5000 M zu vertheilen n Frage kamen
54 Perſonen Männer und Frauen von denen die über 25 Jahre
beſchäftigten Leute je 200 die über 20 Jahre beſchäftigten 100
und die über 15 Jahre thätigen 50 M erhielten Jn Löbau
wurde ein Lehrling feſtgenommen der ſeinem Meiſter mehrere
Revolver und 1000 Stück ſcharfe Patronen entwendet und an
ienige Genoſſen verkauft hatte

8 Leipzig 27 April Wackere That Buchgewerbe
haus und Gutenberghalle Kümmelblättchen
Jllumination Eine wackere That wurde von zweien unſerer
Bühnenmitglieder den Herren Feiſtel und Thiele aus
geführt welche guf einer Radfahrtour den Vorort Möckern
paſſirten als dort eben ein Knabe in die Elſter gefallen und in
den Fluthen verſchwunden war Trotz der Erhitzung ihrer
Körper ſprangen die Herren ins Waſſer und ließen nicht nach
als bis ſie den leblos erſcheinenden Körper des Kleinen auf
gefunden hatten und ihren Bemühungen gelang es auch das
Kind wieder zu ſich zu bringen Soeben gelangt das Bau
programm für die Errichtung des Deutſchen Buchgewerbehauſes
nebſt Gutenberghalle zur Verſendung nach dem die Errichtung
des großartigen Baues vor ſich gehen ſoll Danach werden er
baut die Gutenberghalle Muſeums und Ausſtellungsräume für
ſieben verſchiedene fachgewerbliche Sonderausſtellungen Vereins
räume für buchgewerbliche Vereinigungen Beamtenwohnungen c
Die Pläne ſind bis 1 Auguſt mittags 12 Uhr im Bureau des
Centralvereins für das geſammte Buchgewerbe einzureichen die
drei beſten Arbeiten werden prämiirt mit 3500 2500 und 1500
Mark Preisrichter ſind der Vorſitzende des Centralv f d
geß Buchgewerbe Dr Oscar von Hayn und der geſchäftsführende
Ausſchuß der Baukommiſſion beſtehend aus den Herren Arndt
Meyer Georg Gieſecke und Heinrich Biageſch die Architekten
Baurath Profeſſor Licht Baurath Schmieden in Berlin und
Prof Thierſch in München Ein hier zugereiſter Stall
ſchweizer fiel einem Kümmelblättchenſpieler Konſortium in die
Hände durch welches er bis zur Erſchöpfung gerupft wurde
Zwei der Gauner drückten ſich rechtzeitig der dritte wurde ver
haftet Bei der erſten Jklumination bot die Ausſtellung im
Lichte von etwa 40,000 bunten Lämpchen ein wahrhaft entzücken
des Bild Am Sonntag belief ſich die Beſuchszahl auf 30,000
Perſonen Dauerkarten wurden bisher 13,000 verkauft

Leipzig 28 April Gasexploſion Folgenſchwerer
Streit Erſchoſſen Jm Baderaume einer Wohnung in
der Eliſenſtraße fand geſtern abend infolge Ausſtrömens von
Gas eine Exploſion ſtatt wobei die Logisinhaherin im Ge
ſichte am Halſe und an den Armen durch Brandwunden er
heblich verletzt wurde Das Feuer wurde durch die Feuerwehr
ſchnell gelöſcht Jn vergangenerx Nacht gerieth in der Stallung
eines hieſigen Pferdehändlers ein dafelbſt ekhottigtn Pferde
wärter mit einem Pferdehändler in Streit der ſchließlich in
Thätlichkeiten ausartete Der Pferdehändler wurde dabei
u Boden n und erlitt eine Gehirnerſchütterung dieine Unkerbrigüng n Krankenhanfe nothwendig machte

Jn ſeiner in der Blücherſtraße gelegenen Wohnung hat ſich
heute morgen ein aus Eilenburg gebürtiger 20jähriger Techniker
weil er im Examen durchgefallen iſt durch Erſchießen entleibt

8 Leipzig 28 April Verein Deutſcher Kürſchner
Ergriffen Tödtlicher Sturz Der über 600 Mit
glieder zählende Verein Deutſcher Kürſchner befehloß auf Antrag
der dresdener Fachgenoſſen die Abfaſſung einer Petition an den
Bundesrath in welcher darum gebeten werden ſoll daß den
Kürſchnern fernerweit Fang werde acht Sonntage vor Weih
nachten ſtatt wie bisher vier Sonntage arbeiten zu laſſen
Der Handarbeiter Max Bauer welcher im November v J
einen Kaufmann ans Buchholz in räuberiſcher Weiſe etwa
3000 M abnahm iſt jetzt in Zwickau endlich verhaſtet worden
Jn der Teubner ſchen Offizin ſtürzte der Handarbeiter Beyer

vierter Etage in den Hof herab und blieb zerſchmettert
egen

Geschàftshaus

IFalle a Marktplatz 2 u 3
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Größte Auswahl
n nennen u gebranchten Möbeln

billigen Preiſen und nur guter umfaſſen außerdem ſind
Waare als Büffets Herren und
Damen Schreibtiſche Plüſchgarnituren
Paneel Sopha s Trumean Spiegel vorgeſehen
Vertikows Kleider u Wäſcheſchränke
Conliſſen Sopha und einfache Tiſche 3 Uhr ein
franzöſiſche Bettſtellen mit und ohne
Matratzen u v in nur bei r

Fr iedr ich Poileke verbunden mit einem großen
Geiſtſtraſte 25

Zum Conferviren von

Strandſchuhen
empfehlen gelbe Leder Appretur

und Strandſchnhereme r
E Walther s Nachf

zum Eintritt berechtigen

Albim

Sonntag den 2 Mais
eröffnen wir direkt neben unſerer Winter Fahrradbahn imſere neuangelegte

Sopper Debungs d Repbadn
Dieſelbe iſt in jeder Weiſe zweckenlſprechend eingerichtel in der Größe

4745 Onadratmeter Fahrfläche
Anſchließend an unſere Rennbahn haben wir prachtvolle Gartenlokalitäten eingerichtet welche auch über

3000 Quadratmeter
große Spielplätze Kegelbahn ſowie mehrere Gaſtzimmer

Zur Eröffunng der Neunbahn ſowie aller dieſer Lokalitäten veranſtalkten wir Sonntag Nachmittag

Grosses Garten Concert bei vollem Prcheſter
Radfahrer Gartenfest

ſowie Jſſumination der Rennbahn und des Gartens
Wir bilten unſere verehrten Fahrgäſte und Kunden um recht zahlreichen Beſuch und wolle man in unſerem

Geſchäftslokal Eintrittskarten verlangen da nur ſolche und die der Ualleschen Radfahrer Gesellsehart

Paul Simon
Moritzzwinger 1 und Steinweg 26 TelephonNr für Marktſchloß 929

P ſtenerfreie von der Ruſſiſchen Regierung garantirte

Wladikawhkas Giſenb Prior
Obligationen

Zeichnungen auf obige Anleihe nehmen wir zum Courſe von 100 e

koſteufrei entgegen SäftPaul Sohauseill G Go Vaußgeſch

S Beachtenswerth die großartige Austvahl in
Nadelschirmen zu 2 u 3 Mk mit Futteral

Feinsten Tafelzwiebaok für Roconvalesconte

g z den eſten onkurrenzKinder Nährzwieback Fabrikaten mindeſtens
ebenbürtig von Autoritäten der Kinderheilkunde r bei

Bernburger Str 21I A III Barfüſterſtraße 2und in den bekannten Geſchäften 8
Weitere Verkanfsſtellen ſind zu vergeben

Feinste franz Puter Hamb junge Cänse
Steyr Capaunen junge Enten Poulets

frischen Spargel frische Gurken Artischoken S
ſfranzös Kirsehen Moreheln Pſd 80 Pfg S

Prachtvolle Hessina Apfelsinen e
Täglich frische Kieblitzeier

Neue Malia u Cannr Kartoſfeln dellenate Matjes
empfehlen

Pottel Broskowski
Grosse Ulrichstrasse 28 S

e

Eis Eis Eis er en Eiswerke
Geſtaite mir bei Beginn der warmen Jahreszeit mein Crystall

Natur Eis in empfehlende Erinnerung zu bringen und zwar liefere ich für
folgende Preiſe centner und eimerweife frei Haus

pro Centner 80 pro Cenluer 25465 9 Eimer 25Abonn tägl 1 großen Eimer 6 Mon Ah einen Tagumd and 1Eim 3,50W n 5 1 Wien Eimer 5 in Fuhr v 10Ctr an billiger n Uebereink
Durch bedeutende Mehreinfahrt kann ich meinen werthen Abnehmern

für Lieferzeit die ganze Saiſon anch bei außergewöhnlich heißem Sommer
vollſte Garantie leiſten

Gleichzeitig geſtalte ich mir ein verehrtes Publikum auf meine diverſen
Sſgensier Tagerbier Weißbier Weizenlager und

und zwarDo elbier ärztlich empfohlen für Kinder und Krenke ferner F Selter
pp y wasser ind Brauselimonaden mit verſchiedenem Aroma

ganz vorzüglich als Erſriſchungsgetränk aufmerkſam zu machen
Beſtellungen werden auch Geiſtſtraße 19 im Conlor oder von den

Kutſchern oder direkt in Giebichenſtein entgegengenommen Conrierbeſtell
zettel portofrei zur unentgeltlichen Verfügung

Kellereien der Nenmarkt Brauerei J Müller
Giebichenſteiner Eiswerke Wilhelmshöhe Burgſtr 53

Für den Anzeigenthell veraniworilich W König in Halle

Pallon n arlelmöhe
in Schmiedeeiſen Naturholz und Bambns

PriochochänteeBollehutzwänt

TelephonNr für Fahrradbahnen 1044

S S e Wr e u Tv a a 5 W h r e 2S e e

Tranerfalles wegen
morgen Vormittag bis 12 Uhr S

SesChIGSsSseme

e

e e
r

D h Be
52

c e

J e 5 eh 5 neW e W e 17 Jg a t e e Jc a s
W W rt

m

d X v m v J e r JJ e W 2 e hS u a 7 2 Ton 7 4 e cS e e J 4

e 5 er c a v We S c ch e e h e ee e S z 4e ehe e pE a e ehe

empfehlen in reicher Auswahl zu billigen Preiſen

immer Co
Fernsprecher 1043 Gr Steinstr 14

Schweizer Käſe
vorzüglicher Qualität ſaftig großgelocht

à Pfund T pfg Pfund 18 Pfg
eP I Krause

de r Ahr Rofhweine e
Mosel r ſi reng naturrein n Rheinweinebeziehen die bedeutendſten Conſum und Kranken Anſtalten von

Joseph Brogeittor OAhrweſi er Rheinland Nr 22 93x reis liſten und Proben gratis und francol

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

9

L

David

en
cq c

Reklamakionen
überhaupt alle ſchriftlichen Arbeiten
werden von jungem Beamten ſachge
mäß und billig angefertigt

Derſelbe empfiehlt ſich ev während
der Nachmittagsſtunden zum Verkauf
in einem Geſchäft bezw zur ſtunden
weiſen Vertretung nuker ſehr beſchel
denen Anſprüchen Näheres bei Herrn
Kaufmann C Germer hierſelbſt
Charlottenſtraße 2

C hHammer
Uhrmacher Leipz Str 42

Taſchenuhren Nickel von 5,6,6
10 Mark

Cylind Remonkoir Goldrand
2 von 10 12 14 16 Mark
G NReqgulateure 14 Tage gehend

14 16 18
DWecker von 2,50 Mark

Reelle Garantie
Verſandt gegen Nachnahme

Gebr Wagen n
dito 2 kleine offene Wagen hillig

offerirt

W ESophienſtrafſze 35

Prima Kernleder Treibriemen
vorzügliehster Eichenlohgerbung

auf nassem Wege gestreckt
wodurch Nachdehnen im Betriebe fast

gänzlich ausgesechlossen
ſabriziert

Er StephanMühlhausen i Th ar
Gegr 1851 Feinste Referenzen

Jahresproduetion
über 300,000 m Lederriemen

Preisgekrönt Weſt
Ausstellung Chicago

ſſeſſe Dur

d S
A

m

ne

Kaffee Essenz
in Dosen

Anerkannt bester und aus
giebigstor Kaffeezusatz

Ueberall vorräthig 1
Vor Haehabmangon ird geowarn t

Auction
Freitag den 30 d M Vorm 11 Uhr

verſteigere ich Kleine Klausſtraße 1
zwangsweiſe 2 Regale 2 Ladentiſche
i Decimalwagage u i Balkenwaage mit
Gewichten 1 Partie leere Flaſchen
4 leere Fäſſer 29 Päckchen Tabak u a S

Vriedriech Gerichtsvollzieher

AuctionSonnabend den 1 Mai er Nach
mittags 3 Uhr verſleigere ich zwangs
weiſe im Reſtaurant Mars la Tour
hierſelbſt Große Ulrichſtraße 10 den
Geſchäftsantheil des Gutsbeſilzers
Emil Wittmann zu Nehblitz an der
Geſellſchaft Witimann Co Geſell
ſchaft mit beſchr Haftung zu Nehlitz
im Belrage von 14000 Mk mit allen
ſtatukariſchen Rechten und Pſpſlichten
insbeſondere mit dem Rechte auf den
Gewinnantheil ſeit 1 Juli 1896

Kaufſiebhaber wollen ſich dort ein
finden Engel Gerichtsvollzieher

Mit 3 Belblättern

v

d

A
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